
 

 

Der Marte Meo Praktiker:innenkurs richtet 
sich an Fachkräfte die in sozialen, psychosozialen, 
erzieherischen und pflegerischen Kontexten mit 
Kindern und Jugendlichen tätig sind.

In der zertifizierten Grundausbildung werden die 
Marte Meo Basiselemente anhand von 
Videomaterial vermittelt.Die Teilnehmer*innen 
lernen die Elemente zielgerichtet in ihrem 
Berufsalltag einzusetzen, anzuwenden und in ihre 
pädagogische und pflegerische Arbeit zu 
integrieren. Dabei wird gelernt alltägliche 
Interaktionen zu analysieren, den Blick für die 
Entwicklungsbedürfnisse der Kinder und 
Jugendlichen zu schärfen und daraus 
entwicklungsunterstützende 
Handlungsmöglichkeiten zu entwickeln. Dadurch 
besteht die Möglichkeit Bildungs- und 
Entwicklungsprozesse aktivieren und unterstützen 
zu können.
Die Teilnehmer*innen bringen Videoclips aus ihrem 
eigenen Tätigkeitsfeld mit. Dies ermöglicht es 
ihnen professionelles Handeln zu reflektieren und 
die Marte Meo Kenntnisse zu vertiefen.
Die Teilnehmenden sehen, wo Ihre eigenen 
Fähigkeiten und Ressourcen liegen und stärken 
dadurch ihre eigene Selbstwirksamkeit.

"Große Schwierigkeiten kann jeder sehen, die sind groß genug!
    Aber Möglichkeiten sind meistens klein, da muss man ein gutes Auge haben!"

 Gerald Hüther zu Maria Aarts über Marte Meo

Marte Meo Praktikerkurs - aus eigener Kraft

www.idif-kusel.de	 	 	 	     mail@idif-kusel.de

Bedeutung 
Marte Meo ist aus dem lateinischen "mars martis" abgeleitet 
und bedeutet im übertragenen Sinn etwas aus eigener Kraft 
erreichen.

Begründerin und Einsatzgebiet 

Die videogestützte Beratungsmethode wurde von der 
Niederländerin Maria Aarts in den 80er Jahren entwickelt 
und wird inzwischen weltweit in pädagogischen, sozialen und 
therapeutischen Arbeitsfeldern eingesetzt und erfolgreich 
angewandt.

Entwicklung unterstützen 

Marte Meo ist ein Entwicklungsunterstützungsprogramm. In 
der konkreten Umsetzung werden Videoaufnahmen in 
alltäglichen Situationen einer Familie oder Institution 
aufgenommen und eine Interaktionsanalyse erstellt. Dabei 
werden die Ressourcen, Bedürfnisse und Fähigkeiten aller 
Beteiligten sichtbar. Die Bedürfnisse des Kindes/

Jugendlichen werden konkret benannt. Eltern und Fachkräfte 
erhalten passgenaue Informationen wie sie im Alltag 
unterstützen und fördern können.

Aus eigener Kraft 

Die Methode unterstützt Eltern und Fachkräfte 
gleichermaßen ihre eigenen Fähigkeiten wahrzunehmen, 
gezielt im Umgang mit dem Kind einzusetzen und mit 
Freude weiterzuentwickeln. 
Gelingende Beziehungen fördern Entwicklung 

Menschen, die miteinander leben und arbeiten werden durch 
das Marte Meo Beratungskonzept in die Lage versetzt 
Beziehungen und Bindung zu aktivieren und aufzubauen.  
Familien sowie Fachkräfte erhalten die Möglichkeit in ihre 
persönliche Kraft zu kommen und ihre Ressourcen 
anzuzapfen. Im Umgang mit dem Kind werden diese für eine 
gelingende Beziehung und Entwicklung eingebracht.

http://www.idif-kusel.de


Teilnahmebetrag/ Teilnehmendenzahl: 		 	 600 € zzgl. Zertifizierungsgebühr/ max.6 

Kurstermine:	 	 	 	 	 	 9.03.2024, 6.04.2024, 4.05.2024, 	 	 	 	
	 	 	 	 	 	 	 8.06.2024, 29.06.2024, 13.07.2024 

Zeit: 	 	 	 	 	 	 	 9.00 Uhr-12.00 Uhr (bis 4 Teilnehmer*innen) 

        	 	 	 	 	 	 	   9.00 Uhr- 15.30 Uhr (ab 5 Teilnehmer*innen) 

Leitung der Schulung:: 	 	 	 	 	 Simone Schneider, Marte Meo Supervisorin 

Zertifizierung: 	 	 	 	 	 	 Die Ausbildung endet mit einer anerkannten Zertifizierung 
	 	 	 	 	 	 	 zum/zur Marte Meo Praktiker*in. 

Information und Anmeldung:	 	 	 	 IDIF GmbH  

	 	 	 	 	 	 	 Bahnhofstraße 58, 66869 Kusel 

	 	 	 	 	 	 	 Telefon 06381 / 9951395 

	 	 	 	 	 	 	 sekretariat@idif-kusel.de 

	 	 	 	 	 	 	 www-idif-kusel.de

Informationen

Genogramme in der Familienberatung 

Schulung zum handwerklichem und theoretischem 
Wissen 

Schulung zum/r Kulturmediator:In 

Interkulturelle Kommunikation - Interkulturelle 
Sensibilisierung - Interkulturelles Lernen  

im Kontext von Migration - Flucht - Asyl 

Weiterbildung  

Fallrekonstruktion und Fallverstehen 

Forschungswerkstatt für Praktikerinnen in sozialen 
und pädagogischen Professionen 

Infos unter: www.idif-kusel.de 

DAS INSTITUT FÜR DIAGNOSTIK, INTERVENTION, FORSCHUNG 
UND BERATUNG IN DER SOZIALEN ARBEIT (IDIF GmbH) wurde 
im Jahre 2020 in Kusel gegründet, um in der Tradi?on 
der Objek?ven Hermeneu?k die Professionalisierung 
der Sozialen Arbeit voran zu treiben. 

Kernbestandteil der Professionalisierung ist neben der 
täglichen Arbeit in und mit Familien, Kommunen und 
Organisa?onen die 14-tägige Fallsupervision. Hier 
werden aktuelle Fälle aus der Praxis der Sozialen Arbeit 
mit Hilfe des Verfahrens der Fallrekonstruk?on 
analysiert, professionelle Interven?onstrategien 
besprochen, wie auch fortlaufend sozialpädagogische 
Theorienbildung betrieben. 

Wir sind Leistungserbringer in der ambulanten Kinder- 
und Jugendhilfe mit Sitz in Kusel. Unser aktuelles 
Leistungsspektrum umfasst: Sozialpädagogische 
Fami l ienhi l fe (SpFH) , ambulantes C lear ing , 
ErziehungsbeistandschaZ (EB), Pflegeelternberatung, 
begleiteter Umgang, Förderung zur Erziehung in der 
Familie, KontrollauZrag, Schulbegleitung sowie 
UmgangspflegschaZ, Gefährundungseinschätzung 
durch eine Insoweit erfahrene FachkraZ.

VERANSTALTUNGEN
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